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Ein einfacher Anschauungsfall zur 

vom Schuldner zu vertretenden Unmöglichkeit der Leistung 

im gegenseitigen Vertrag

Sachverhalt

Der Käufer zerstört schuldhaft die Kaufsache in der Zeit nach dem Abschluss des Kaufvertrags und vor der geplanten Übereignung und Übergabe. 

Lösung 

1.
K → V Übereignung und Übergabe § 433 I BGB 


a)
entstanden (+) durch den Kaufvertrag 


b)
erloschen (+) nach § 275 I BGB 


c)
Ergebnis: § 433 I BGB für K (-) 

2.
K → V Schadensersatz § 283 BGB ganz klar (-)

a)
zwar Unmöglichkeit der Leistung (+) 

b)
aber Vertretenmüssen des V (-) 
3.
V → K Kaufpreis § 433 II BGB 


a)
entstanden (+) durch den Kaufvertrag 


b)
aber vielleicht wieder erloschen nach § 326 I BGB 



a)
grundsätzlich (+): Ohne Leistung keine Gegenleistung 


b)
aber Ausnahme § 326 II 1 BGB (+) 



c)
Zwischenergebnis: Anspruch nicht nach § 326 I BGB erloschen 


c)
Ergebnis: § 433 II BGB für V (+) 
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